
 

                  

THEMA 

Buddhismus und Jainismus - 
Religionen oder Philosophie? 

Die beiden im 6./5. Jh. v. Chr. entstandenen Religionen unterscheiden 
sich sowohl von manchen hinduistischen Traditionen als auch von den 
abrahamitischen Religionen (Judentum, Christentum, Islam) dadurch 
markant, dass ihren Mittelpunkt kein (personaler) Gottesglaube dar-
stellt. Gelegentlich werden sie daher zu bloßen Weltanschauungen 
oder philosophischer Ethik degradiert. Gibt es a-theistische Religio-
nen? Erscheint diese Frage aus traditionell abendländischer Sicht 
geradezu absurd, so ist sie aus indischer Perspektive – schon rein 
historisch gesehen – so vorbehaltlos zu bejahen, dass sie fast über-
flüssig wirkt. Diese spannungsreiche Ausgangslage verdeutlicht nicht 
zuletzt die interkulturell-interreligiöse Komplexität der Thematik. 
Der Abend lädt dazu ein, das traditionelle Religions- und Gottes-
verständnis zu erweitern.  

Bitte melden Sie sich bis spätestens Montag, 19.09.2022,  

per E-Mail an bei: Erwachsenenbildung@eomuc.de.   

Fachbereich Dialog  

der Religionen 

 

22.09.2022  
19:00 bis 21 Uhr  

 

Ort:  

Pfarrsaal St. Paul (OG) 

St. Paulsplatz 8 

80336 München 

 

U4/U5 Theresienwiese 

 

 

Referentin: 

Dr. Renate Kern 

 

 

 

Eintritt: € 8,- 

 

 
Erzdiözese München und Freising (KdöR) 

vertreten durch das Erzbischöfliche Ordinariat München 

Generalvikar Christoph Klingan, Kapellenstraße 4, 80333 München 

Verantwortlich: Ressort Grundsatzfragen und Strategie, 

Fachbereich Dialog der Religionen,  

Dr. Renate Kern, Fachreferentin 

Tel. 0 89 / 21 37 - 23 63;  E-Mail: RKern@eomuc.de  

Realisierung des Produkts mit der Stabsstelle Kommunikation, 

Visuelle Kommunikation 

In Kooperation mit der Katholischen Erwachsenenbildung  

der Erzdiözese München und Freising. 
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